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Die Universität Mozarteum
Salzburg gratuliert ihren
Absolventinnen und Absolventen
sehr herzlich, die am 11. Juni (Solitär,
11 Uhr) ihre Sponsion oder Promotion
feiern werden:

■ Bachelor of Arts:
Matild Izabella Egri: IGP-Violoncello
Veronika Gosch: IGP-Gesang

■ Magister/-ra der Künste:
Barbara Berger: Lehramt Musikerzie-
hung und Instrumentalmusikerziehung
Katrin Fraiß: Lehramt Musikerziehung
und Instrumentalmusikerziehung
Christina Maria Heiß: Lehramt Textiles
Gestalten und Werkerziehung
Sebastian Kickinger: Lehramt Werk-
erziehung und Bewegung und Sport
Thomas Andreas Mitteregger: Lehramt
Musikerziehung und Instrumentalmu-
sikerziehung
Sarah Spenlingwimmer: Bildnerische
Erziehung und Spanisch
Maria Steinmaurer: Lehramt Textiles
Gestalten und Werkerziehung

■ Master of Arts:
Barbara Berger: IGP-Violine
Ruth Burmann: Elementare Musik-
und Tanzpädagogik
Veronika Gosch: IGP-Gesang
Hildrun Haberl: IGP-Violine
Christian Kramser: Blasorchesterleitung
Sabine Lugger: IGP-Klavier
Elke Mihelic-Kaiser: Elementare
Musik- und Tanzpädagogik
Gloria Elisabeth Österreicher:
Elementare Musik- und Tanzpädagogik

Monika Gertraud Schachner: Elemen-
tare Musik- und Bewegungspädagogik
Thomas Schneider: IGP-Gesang
Susanne Schöch: IGP-Klarinette
Johannes Axel Steinacker: Klavier

■ Doctor of Philosophy – PhD:
Marcus Hugo Tremmel:
Musikwissenschaft

Die Paracelsus Medizinische
Privatuniversität gratuliert den
Absolventinnen und Absolventen des
Studiums der Pflegewissenschaft
(2in1 Modell Pflege) sehr herzlich, die
am 5. April ihre Sponsion gefeiert haben:

■ Bachelor of Science in Nursing:
Stephan Aichinger, Diana Arabatzis,
Dominik Babinsky. Andrea-Christine
Baumgartner, Eva-Maria Baumgartner,
Martin Binder, Susanne Böttinger,
Kerstin Braunsberger, Vera Bremberger,
Tina Brenner, Nicole Brückler, Monika
Duftschmid, Elisabeth Ematinger,
Magdalena Fischill, Cornelia
Fleischmann, Silvia Freudenthaler,
Sarah Gerstendorfer, Roxane Gholami,
Carina Hacker, Christina Hofer, Daniel
Jahl, Anna-Lisa Just, Anna Klappacher,
Martha Kornberger, Herbert Kothgass-
ner, Anita Kranawetter, Michaela
Kuenz, Andrea Maria Kurz, Alicia Maria
Lanzerstorfer, Felicitas Lehr, Manuela
Lorenz, Elisabeth Mühlberger, Raquel
Pentieiro, Valentina-Elisabeth Prall,
Elisabeth Anna Pree, Sandra Preinknoll,
Victoria Radl, Sabine Rastl, Michaela
Roswitha Gertrude Rieder, Martina
Rohringer, Evelin Christine Roitner,

Sara Rosenauer, Astrid Rosner, Michaela
Scherrer, Elisabeth Maria Schima, Sarah
Christina Schöberl, Jelena Maria
Schüller, Julia Cosima Sonnleitner,
Bianca Rebekka Spilka, Antigone Tahiri,
Eva Maria Wagenhuber, Marion
Wallisch, Julia Anna Weissenborn,
Anna Magdalena Zöpfl.

Die Universität Salzburg
gratuliert ihren Absolventinnen und
Absolventen sehr herzlich, die kürzlich
spondiert und promoviert haben:

Theologie
■ Mag.theol.: Anita Pfeifenberger.

Rechtswissenschaften
■ LLB. oec.: Christine Galler, Stephanie
Veronika Stangassinger, Bad Dürrnberg,
Thomas Gefahrt, Magdalena Melitta
Moser, Thomas Klochan, Maryana
Tsyapalo, Sina Michaela Kliner.

■ Mag. iur.: Andreas Walter Zisler,
Dorothee Kouchmeshgi, Maja
Dubravac, Waltraud Johanna Thaler,
Karl Braunbruck, Andreas Sinnißbichler,
Alexander Spruzina, Andreas Michael
Timm, Bernhard Arthur Tomasi, Daria
Brodskaya-Kadir, Daniela Domröse,
Isabella Eisl, Johanna Hölzl, Andreas
Pink, Katrin Aumayr, Stefanie Bernhard,
Sieglinde Grubinger, Philipp Bastian
Krauß, Igor Murkovic, Susanne Peter,
Anton Rainer, Elisabeth Regina Johanna
Rausch, Eva Patrizia Stangl.

■ LLM. oec.: Josef Kaiser LLB. oec.,
Franz Hartlieb, Mag.rer.soc.oec., Bakk.

rer.soc.oec., Michael Ketter, Mag.rer.
nat., LLB.oec., Katharina Moser, LLB.oec.

■ Dr. iur.: Sylvia Langenhahn,
Christian Patrick Strubel, Christine
Maria Oberndorfer, Mag.iur.

Kultur- und
Gesellschaftswissenschaften
■ BA: Katharina Froschauer BA,
Markus Huber, Viktoria Hubner, Anna
Dölzlmüller, Andrea Buchsteiner, Lisa
Hofmann, Judith Huber, Daniela Lamp,
Renate Neureiter, Sabine Sofie
Goldbrunner.

■ Bakk.phil.: Petra Brugger-Rücken-
bach, Claudia Esterbauer, Laura Mayr.

■ Bakk.Komm.: Michael Spethling.

■ Mag. Komm.: Anna Maria Erlach
Bakk.Komm, Kathrin Bendner, BA,
Sonja Einböck, Mag.phil., Martina
Fleischhacker, Bakk.Komm., Maria
Maier, Bakk.Komm., Michael Schöppl,
Bakk.Komm.

■ Mag. phil.: Johanna Aicher, Gloria
Schneeweiß BA, Kornelia Pollek, Gabriel
Außersteiner, Maria Theresa Erber,
Martina Buchner, Daniela Köck, Michael
Kroiß, Karin Oberweger, Peter Emberger,
Dr., Simone Elisabeth Santiago Diaz,
Kathrin Erla.

■ Studium Master of Arts: Angela
Graw Bakk.phil., Tobias Corbe BA,
Christina Hasenauer MA, Jürgen Plank
Bakk.Komm., Philip Caspar Sinner, Nina

Wohlmacher BA, Marlene Ernst, BA,
Aleksandra Antic, Bakk.Komm.,
Magdalena Portisch, Bakk. Komm.,
Simone Reitmeier, Mag.phil., Bakk.
Komm., Miriam Sailer, Bakk.Komm.,
Michaela Luritzhofer, Lorence Isabel
Constanze Salas Kastilio, BA, Julia
Sölkner, BA.

■ Dr. phil.: Dipl.Ing. David Wilfinger,
Martina Feichtenschlager, Mag.phil.,
Bakk.phil.

Naturwissenschaften
■ BSc: Eva Maxones, BA.

■ Mag.phil.: Sophie Fuchsberger.

■ Mag. rer. nat.: Silvia Helen Haring,
Irene Larissa Daniela Haghofer,
Katharina Kreindl, Jessica Iris Eibl,
Helena Maria Hokke, Katharina
Enhuber.

■ MSc-Studium: Corinna Weber
B.rer.nat., Ulrike Stiegler Bakk.rer.nat.,
Verena Meroth B.rer.nat., Priscila
Amanda Hiering, Ricarda Essl BSc,
Evrim Servili, Katrin Haslinger, BSc.

■ MSc-Lehrgang: Mag.rer.nat.
Margit Kurka.

■ Dr. rer. nat.: Tamara Girbl B.rer.nat,
Gabriele Brachtl, Mag.,Bakk.Biol.

Sport- und
Bewegungswissenschaften
■ Mag. rer. nat.: Andreas Pfob,
Andrea Mühlbacher.

Migration gestern und heute

Das Thema der Migration hat in den
letzten Jahrzehnten stark an Ak-
tualität gewonnen“, sagt die Mi-
grationsforscherin Sylvia Hahn.

„Es vergeht kaum ein Tag, an dem in den Me-
dien nicht in irgendeiner Form darüber be-
richtet wird. Dabei geht es zumeist um Fra-
gen der Integration oder der Assimilation,
um Abschiebungen aus Europa oder die
Flucht in ein europäisches Land. Das zieht
wiederum Veränderungen am Arbeitsmarkt
und in der Bildungspolitik nach sich.“

Die Diskussionen drehen sich im wesentli-
chen um drei Bereiche: Zunächst auf die lang-
fristigen Auswirkungen der ehemaligen
„Gastarbeiter“-Migration der 1960er und
1970er Jahre; dann auf die Migrationsbewe-
gungen quer durch Europa und nach dem po-
litischen Kollaps der ehemaligen kommunis-
tischen Länder. Schließlich auf die Nord-Süd-
Migrationen aus den armen Regionen Afrikas
in die reichen europäischen Wohlfahrtsstaa-
ten. „Migration wird dabei stets als ein Phä-
nomen der Gegen-
wart dargestellt. Da-
bei wird so getan, als
handle es sich um ein
bevölkerungspoliti-
sches Phänomen, mit
dem derzeit die Ge-
sellschaften in Euro-
pa, Afrika, Asien, In-
dien oder Amerika
das erste Mal kon-
frontiert wären“, be-
tont Hahn. Dabei sei
Migration so alt wie
die Menschheit selbst. „Stets treffen wir auf
Gesellschaften, auf Gruppen von Menschen
oder Individuen, die unterwegs sind.“

Durch die verkürzte Sichtweise werde
Migration als wissenschaftliches Forschungs-
gebiet vorrangig mit der Politikwissenschaft
oder der Soziologie in Verbindung gebracht.
Hahn ist der Auffassung, dass die lange Ge-
schichte der Migration in den Medien und in
der Öffentlichkeit ebenso zu kurz kommt wie
die Rezeption der zahlreichen Studien, die in
den letzten Jahrzehnten im Bereich der histo-

rischen Migrationsforschung vorgelegt wor-
den sind. Obwohl sich dieser Forschungs-
zweig allmählich auch im deutschsprachigen
Raum den verdienten Platz in den Ge-
schichtswissenschaften erobert habe, werden
die Ergebnisse nach wie vor viel zu wenig im
Bildungs- und Kulturbereich, in den Medien
und in der Öffentlichkeit reflektiert und ver-
mittelt.

In ihrem aktuellen Buch „Historische Mi-
grationsforschung“ gibt Sylvia Hahn einen
Überblick über unterschiedliche Ansätze der

Migrationsforschung und deren Theorien
und Methoden. Darüber hinaus stellt sie die
Zusammenhänge zwischen sozialer und re-
gionaler Herkunft der Migranten, ihren Er-
werbstätigkeiten und Migrationswegen dar.
Sie schildert anhand ausgewählter Beispiele
vom Mittelalter bis heute auch Mechanismen
des Ein- und Ausschlusses. Das Buch ist nicht
nur für Studierende gedacht, sondern eine
wichtige Grundlage für alle, die sich mit Mi-
grationsgeschichte beschäftigen. Sylvia Hahn
ist Historikerin und Vizerektorin für Interna-

Historische Migrationsforschung im Fokus – neues Buch und Ausstellung „Wissensbrücke“

WISSENSbrücke
Ausstellung am Makartsteg
vom 23. Mai bis 1. Juli
Kommen| Gehen| Bleiben: Die heuer
zum zweiten Mal am Makartsteg stattfinden
Ausstellung Wissensbrücke widmet sich in
diesem Jahr der Migrationsstadt Salzburg.
Sie zeigt auf, dass Migration kein Phänomen
der Gegenwart sondern ein Teil der Mensch-
heitsgeschichte ist. Sie gibt Einblicke in die
lange Geschichte von Zu- und Abwanderung
in Salzburg. Es soll damit das Bewusstsein
geschärft werden, dass Menschen unterschied-
licher Herkunft schon immer das Leben in der
Stadt in vielfältiger Form mitgestaltet haben.
Die Ausstellung wurde von Vizerektorin Sylvia
Hahn und Frau Dr. Sabine Veits-Falk vom
Salzburger Stadtarchiv sowie dem Integra-
tionsbüro der Stadt Salzburg organisiert.
Zudem wurde die Ausstellung gemeinsam
mit Studierenden in einer Lehrveranstaltung
(Leitung: Hahn und Veits-Falk) am Fachbereich
Geschichte gemeinsam mit Studierenden
erarbeitet und konzipiert.

tionale Beziehungen und Kommunikation an
der Universität Salzburg.
Buch: Sylvia Hahn, Historische Migrationsfor-
schung, Campus Verlag GmbH, Frankfurt am
Main, 2012. www.campus.de

Rektor Heinrich Schmidinger, Sylvia Hahn
Sabine Veits-Falk und Bürgermeister Heinz
Schaden auf der „Wissensbrücke“. Bild: SN/PLUS

Die Skulpturengruppe „Emigranti“ steht vor dem Bahnhof der norditalienischen Stadt Asiago. Sie
soll an die Auswanderungen der zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts erinnern. Bild: SN/PLUSBi
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